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Senden Sie bitte nur 
redaktionsfertige 
Texte zu! Vielen Dank!

Impressum

Verantwortlich für den Inhalt der 
Pfarrnachrichten ist Pfarrer  
Holger Schmitz

Büro: Pfarrei St. Peter und Paul
Kortenstraße 2,  
45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 

Unsere Pfarrnachrichten erschei-
nen auch auf unserer Internetseite: 
www.ppherbede.de

Redaktionsschluss für die  
Doppelausgabe 
„Dezember ‘21 & Januar ‘22 
ist der 16. November ‘21 
um 10.00 Uhr.
Bitte senden Sie Ihre Infos und 
Berichte an:
Pfarrnachrichten@peterund
paul-herbede.de
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Vorwort .
Liebe Leserinnen und Leser,

ein trüber Monat ist der November, neblig und grau. 
Die Sonne zeigt sich nur noch selten, es ist nasskalt, die Straßen werden rutschig, 
und manchmal fallen auch schon die ersten Flocken. Er ist durchsetzt  
mit Feiertagen, die uns an unsere eigene Vergänglichkeit erinnern: 
Allerheiligen, Allerseelen, Volkstrauertag und Totensonntag. 
Die evangelische Kirche kennt auch noch den Buß- und Bettag. 
Alles Gründe, um jetzt melancholisch, traurig oder depressiv zu werden? 
Vielleicht, vielleicht auch nicht. 

Er ist für mich der Ruhepol innerhalb eines ansonsten bewegten 
und aufregenden Jahres. Bevor der Advent mit seiner 
vorweihnachtlichen Hektik beginnt, ist uns Zeit geschenkt, 
um Stille  zu erfahren und uns auf die Dinge zu konzentrieren, 
die wirklich wichtig sind. 
Wir gehen auf den Friedhof, um uns an liebe Menschen 
zu erinnern, die unter uns gelebt haben. 
Es ist für mich die Zeit intensiver Gespräche bei 
einem gemütlichen Beisammensein. 
Bei einem Spaziergang lassen sich alle Farben des Herbstes
beobachten. In den Parks und Wäldern sind oft nur noch 
die eigenen Schritte zu hören. 
Der niedrige Sonnenstand und der Nebel führen zu ganz 
besonderen Stimmungen. 
Lassen Sie diesen Monat auf sich wirken. 
Achten Sie auf sich selbst und auf Ihre Gefühle. 
Und genießen Sie die Gemeinschaft mit anderen.

Es grüßt Sie sehr herzlich

Thomas Becker, Diakon 

       Denn: 
Ich mag den November. 
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Gottesdienstplan.
Gottesdienstplan 
           November      

St. Peter und Paul, Herbede 09.00 Uhr Messfeier der kfd (Frauenmesse), f. + Rita Da Sois

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 03. November 2021
Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Hl. Martin von Porres

Montag, 01. November 2021
Allerheiligen

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Gottesdienst der kfd, anschl. Frühstück 

Donnerstag, 04. November 2021
Hl. Karl Borromäus

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier

St. Antonius, Buchholz 09.30 Uhr Messfeier 

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier  
11.15 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof Volmarstein

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier, f. + Leni Kentzenberg, f. ++ Brigitta u. Paul Tamm, 
+ Bernhard Laudage, Leb. u. ++ d. Fam. Jaroszek, 
f. ++ Eheleute Heinrich u. Johanna Gödecke
11.00 Uhr Gräbersegnung auf dem städt. Friedhof Eickerstr.  

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier, f. ++ d. Fam. Weber, Wystup, Wenzel u. Braun,  
++ Anna u. Helmut Koch, + Maria Theresia Koch 
12.30 Uhr Gräbersegnung auf dem kath. Friedhof Kortenstr.

St. Peter und Paul, Herbede 15.00 Uhr Messfeier
16.15 Uhr Gräbersegnung auf dem kath. Friedhof „Am Huchtert“

Dienstag, 02. November 2021
Allerseelen

St. Januarius, Niedersprockhövel 15.15 Uhr Messfeier 
19.00 Uhr Wortgottesfeier 

St. Peter und Paul, Herbede 18.00 Uhr Messfeier 

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher und Spormann 

St. Josef, Haßlinghausen 18.30 Uhr Messfeier

Freitag, 05. November 2021

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.00 Uhr Messfeier

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier
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Samstag, 06. November 2021
Hl. Leonhard

St. Josef, Haßlinghausen 12.00 Uhr Messfeier Goldhochzeit des Paares Bramsiepe

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 07. November 2021
32. Sonntag im Jahreskreis

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier, f. + Werner Sante u. ++ Eltern Runte u. Sante, in best. Meinung 
f. Familie Kowolik, f. + Leni Kentzenberg, f. ++ Brigitta und Paul Tamm
10.45 Uhr Taufe des Kindes Johanna Seidel

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Engels, ++ d. Fam. Czambor, 
Leb. u. ++ d. Fam. Daniel u. ++ d. Fam. Bujara
12.30 Uhr Taufe des Kindes Benno Dammes

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier
12.30 Uhr Taufe Lena Schreiber 

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Dienstag, 09. November 2021
Weihetag der Lateranbasilika

St. Peter und Paul, Herbede 09.00 Uhr Messfeier der kfd (Frauenmesse), f. + Rita Da Sois

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 10. November 2021
Hl. Leo der Große

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 11. November 2021
Hl. Martin

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 12. November 2021
Hl. Josaphat

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.00 Uhr Messfeier

Samstag, 13. November  2021

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, f. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher und Spormann
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Gottesdienstplan.

Donnerstag, 18. November 2021
Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier, f. + Aleksander Stanchly,  
f. Leb. u. ++ d. Fam. Schiwon u. Urbanczyk

Freitag, 19. November 2021
Hl. Elisabeth von Thüringen

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.00 Uhr Messfeier

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier 

Samstag, 20. November 2021

Sonntag, 14. November 2021
33. Sonntag im Jahreskreis

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. ++ d. Fam. Berg u. Janicki

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 17. November 2021

Dienstag, 16. November 2021
Hl. Margareta von Schottland

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier der kfd (Elisabethmesse)

St. Januarius, Niedersprockhövel 10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst im Matthias-Claudius-Haus

St. Peter und Paul, Herbede 09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 12.00 Uhr Trauung des Paares Jennifer Dieckmann und Michael Kula

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Peter und Paul, Herbede 09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, f. + Karl Georg Hölscher
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Sonntag, 21. November 2021
Christkönig

Mittwoch, 24. November 2021
Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten

Dienstag, 23. November  2021
Hl. Kolumban, Hl. Klemens 

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst im Matthias-Claudius-Haus
15.15 Uhr Messfeier, Elisabeth-Messe der kfd

Donnerstag, 25. November 2021
Hl. Katharina von Alexandrien

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 26. November 2021
Hl. Konrad und Hl. Gebhard

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.00 Uhr Messfeier

Samstag, 27. November 2021

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier, f. + Werner Kirchner u. Leb. u. ++ d. Fam. Kirchner, in bes. 
Meinung der Fam. Weber u. f. die ++ der Familie
12.30 Uhr Taufe des Kindes Lena Hoeps 

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. + Ulrich Günzel

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, Herbede 09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, f. + Karl Georg Hölscher

St. Josef, Haßlinghausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Oliver Grönloh und Laura Jakobi

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse
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Gottesdienstplan.
Sonntag, 28. November 2021
1. Adventssonntag

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier, f. + Karl Domagalla

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Günzel

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, f. + Evelyn Huckschlag

Dienstag, 30. November 2021
Hl. Andreas

St. Peter und Paul, Herbede 09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Donnerstag, 02. Dezember 2021
Hl. Luzius

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier

Mittwoch, 01. Dezember 2021

St. Josef, Haßlinghausen 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück 

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Gottesdienst der kfd, anschl. Frühstück 

Freitag, 03. Dezember 2021
Hl. Franz Xaver

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.00 Uhr Messfeier

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier 

Samstag, 04. Dezember 2021
Sel. Adolph Kolping, Hl. Barbara, Hl. Johannes von Damaskus

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, f. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher und Spormann
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Pandemiesituation: 
Stand Ende Oktober ‘21
Nutzung der Gemeindeheime
Neben gemeindenahen Veranstaltungen (z. B. Jugendarbeit, Sakramenten-Katechese, Bildungsveran-
staltungen, Seniorentreffen, Chorproben, Gremiensitzungen...) stehen die Gemeindeheime wieder für 
Fremdvermietungen aus privaten Anlässen zur Verfügung. Voraussetzung bleibt die generelle Einhaltung 
der aktuell gültigen Corona-Schutzverordnung des Landes NRW. Die Verantwortung liegt bei den Veran-
staltern.

Gottesdienste
Die maximale Zahl der Mitfeiernden ergibt sich nach wie vor aus Möglichkeiten der Kirchräume bezie-
hungsweise Gottesdienstorte in Verbindung mit dem Einhalten der Abstandsregeln. Im Hinblick auf die 
Feiern bleiben die Maßgaben der aktuell gültigen Corona-Schutzverordnung des Landes NRW bindend.

Gemeindegesang
Grundsätzlich ist beim Gemeindegesang das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes erforderlich.

Telefon-Servicenummern
Die zu Beginn der Pandemie über den Caritasverband eingerichteten Telefon-Servicenummern (Sipgate) 
bleiben bis auf Weiteres eingerichtet.

Im Namen des Krisenstabs wünscht Ihnen eine gute Zeit
Holger Schmitz, Pfarrer
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Aus unserer Pfarrei.
Bekanntmachung!
Einladung zur Kirchenvorstandswahl
Der Kirchenvorstand der katholischen Pfarrgemeinde St. Peter und Paul Witten/Sprockhövel/Wetter  
hat die Wahl der Kirchenvorsteher für die Wahlperiode 2021 bis 2024 auf Samstag/Sonntag, den  
06./07. November 2021 angeordnet.

Die Wahl wird stattfinden:

am Samstag, 06.11.2021 von 16.15 Uhr bis 17.00 Uhr und von 17.45 Uhr bis 19.00 Uhr in St. Antonius  
Wahlort: Gemeindesaal, Am Friedhof 14, 58456 Witten

von 17.45 Uhr bis 18.30 Uhr und von 19.15 Uhr bis 20.15 Uhr in St. Liborius
Wahlort: Gemeindeheim, Am Leiloh 9, 58300 Wetter

am Sonntag, 07.11.2021 von 10.30 Uhr bis 11.15 Uhr und von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
in St. Peter und Paul zu Witten-Herbede 
Wahlort: Gemeindeheim, Wittener Straße 57, 58456 Witten

von 9.00 Uhr bis 9.45 Uhr und von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
in St. Augustinus und Monika 
Wahlort: Gemeindeheim, An der Windecke 19, 58300 Wetter

von 9.00 Uhr bis 9.45 Uhr und von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr in St. Januarius
Wahlort: Gemeindeheim, Von-Galen-Straße 7, 45549 Sprockhövel

von 10.30 Uhr bis 11.15 Uhr und von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr in St. Josef
Wahlort: Gemeindeheim, Kortenstraße 8, 45549 Sprockhövel

Zu der Wahl sind alle am Wahlsonntag mindestens 18 Jahre alten, wenigstens seit einem Jahr in der Zivilgemein-
de, in der die Pfarrei liegt, ortsansässigen Gemeindemitglieder als Wahlberechtigte eingeladen. Die dem Seelsorge-
klerus angehörenden Welt- und Ordensgeistlichen sind nicht wahlberechtigt.

Briefwahl ist auf Antrag möglich. Dieser Antrag kann bis zum Mittwoch vor der Wahl, 03.11.2021 gestellt wer-
den. Der Antrag ist an den Vorsitzenden des Wahlausschusses - Herrn Pfarrer Holger Schmitz, Kortenstraße 2, 
45549 Sprockhövel - zu richten.
 

 

Bild: Factum/ADP
In: Pfarrbriefservice.de
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Bekanntmachung!

Der Wahlausschuss
für die in der katholischen Pfarrgemeinde St. Peter und Paul 
in Witten/Sprockhövel/Wetter am Samstag und Sonntag, den 06./07. November 2021 
durchzuführende Kirchenvorstandswahl, bei der 8 Kirchenvorsteher zu wählen sind, 
hat mehrheitlich folgende Vorschlagsliste aufgestellt:

PFARREI 
ST. PETER UND PAUL
WITTEN • SPROCKHÖVEL • WETTER

Ulrike Breil
64 Jahre
Rentnerin 
Am Böllberg 108
58300 Wetter/Ruhr

Dr. Stefan Breiter
53 Jahre
Angestellter 
Henriette-Davidis-Weg 20
45549 Sprockhövel

Lutz Eckenroth
52 Jahre
Diplom-Ingenieur  
Geschwister-Scholl-Straße 35,
58300 Wetter/Ruhr

Wolfgang Nüllig
67 Jahre
Rentner
Leyer Stück 10
45549 Sprockhövel

Michael Schneider
51 Jahre
Maurermeister 
Kohlentreiberweg 101
45549 Sprockhövel

Dominik Spanke
45 Jahre
Caritasdirektor 
Am Blumenhaus 7
45549 Sprockhövel

Matthias Mayer 
44 Jahre
Rechtsanwalt
Gevelsberger Straße 142
45549 Sprockhövel

Thomas Menzyk 
37 Jahre 
Qualitätsingenieur 
Erlenstraße 6
58300 Wetter/Ruhr

Günter Juretzka
63 Jahre
Rentner 
Dieselstraße 26
58300 Wetter/Ruhr

Der Wahlausschuss

  
Vorsitzender

Sprockhövel, den 21.10.2021
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Aus unserer Pfarrei.Bekanntmachung!

Neuer
Pfarrgemeinderat

PFARREI 
ST. PETER UND PAUL
WITTEN • SPROCKHÖVEL • WETTER

St
. P

ete
r und Paul

Benno Jacobi

65 Jahre
Stadtplaner i. R., 
Am Herbeder Sportplatz 39 
Witten-Herbede

St.

 Januarius

Maria Reichelt

57 Jahre
Verwaltungsangestellte
Am Westen 31
Sprockhövel-Niedersprockhövel

St
. A

ug
ustinus und Monika

Justin Gregor Scheliga

20 Jahre
Dualer Student
Hünnebecher Straße 11
Wetter-Grundschöttel 

St
. A

ug
ustinus und Monika

St. 
Josef

Martina Graffmann 

44 Jahre
Vermessungsingenieurin
Weuste 10a
Sprockhövel-Haßlinghausen 

St. 
Josef

Benedikt Schneider

18 Jahre
Student (Bauingenieurwesen)
Kohlentreiberweg 101
Sprockhövel-Haßlinghausen 

St
. P

et
er

 un
d Paul mit St. Antonius Martin Molsich

60 Jahre
Fachkraft für Schutz und Sicherheit
Ein-Bäumchen 12
Witten-Herbede

    
    

    
    

     
St. 

Josef

Stefanie Gockel

47 Jahre
Lehrerin
Gangelshauser Weg 11
Sprockhövel-Haßlinghausen

Benedikt Söding

62 Jahre
Dipl.-Ing. Elektrotechnik
Ziegelstraße
Wetter-Volmarstein

Im Rahmen der Vorbereitungen hat sich herausgestellt, dass in keiner der Gemeinden die Anzahl der 
Kandidierenden über die Anzahl der zu wählenden Mitglieder des künftigen Pfarrgemeinderates hinaus-
geht. Gemäß der geltenden Wahlordnung und § 2 Abs. 2 der aktuellen Satzung sind die Kandidierenden 
deshalb ohne weiteres Verfahren bestellt. Der Wahlgang entfällt.

Der Termin und genaue Rahmen für die Vorstellung werden zu einem späteren Zeitpunkt bekannt gege-
ben. Wir bedanken uns bei den Mitgliedern des künftigen Pfarrgemeinderates für ihre Bereitschaft zur 
Mitverantwortung in einer - kirchlich und gesellschaftlich - bewegten Zeit und wünschen für ihre Arbeit 
Gottes reichen Segen.

Für den PGR-Wahlausschuss
Pfarrer Holger Schmitz

Sprockhövel, den 21.10.2021



13

Firmvorbereitung 2022
In der Pfarrei St. Peter und Paul Witten, Sprockhövel und Wetter finden im November und De-
zember erste Info-Treffen zur Firmvorbereitung für das nächste Jahr statt. Jeder, der vor dem 
30.09.2007 geboren wurde, katholisch ist, zur Kommunion gegangen und noch nicht gefirmt 
ist, kann sich bei folgenden Informationsveranstaltungen zur Firmvorbereitung anmelden: 
• Sonntag, den 21.11.2021, um 15 Uhr im Gemeindeheim von St. Januarius, 

Von-Galen-Straße 7, 45549 Sprockhövel 
• oder Samstag, den 04.12.2021, um 15 Uhr im Gemeindeheim von St. Liborius, 

Am Leiloh 9, in 58300 Wetter-Wengern. 

Bei den Treffen ist ein Mund-Nase-Schutz zu tragen und es ist auf die Abstände zu achten. Auch 
ohne den Besuch einer Infoveranstaltung ist die Anmeldung zur Firmungvorbereitung möglich. 
Die Anmeldeformulare sind ab Ende November auf der Homepage www.ppherbede.de abrufbar.

Fallbrügge

Bekanntmachung!
PFARREI 
ST. PETER UND PAUL
WITTEN • SPROCKHÖVEL • WETTER
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Aus unserer Pfarrei.

In der vergangenen Ausgabe haben wir schon von den Erstkommunionfeiern in St. Peter und Paul sowie St. Januari-
us berichtet und fotografische Eindrücke wiedergegeben.

Die nebenstehenden Bilder zeigen u. a. einen Einblick in die beiden Feiern aus St. Liborius am 18.9. (10 Kommu-
nionkinder des 20er-Jahrgangs) und 19.9. (6 Kommunionkinder des 21er-Jahrgangs). Dabei waren wir am 18.9. in 
der evangelischen Dorfkirche zu Gast, was den Vorteil hatte, dass jedes Kommunionkind mehr Familienmitglieder 
mitbringen konnte. Pastor Schmidt hatte dafür einen Korb mit allen wichtigen Dingen für die Messe im Gepäck, von 
Küsterin Adelheid Puscz umsichtig gepackt.
Für die sechs Kinder des aktuellen Kommunionjahrgangs reichte uns dann trotz der immer noch geltenden Teilneh-
merbeschränkungen die Liboriuskirche für das Fest – von Adelheid Puscz liebevoll geschmückt. Gleichzeitig konnten 
in St. Peter und Paul in Herbede drei weitere Kinder ihren großen Tag feiern.

Musikalisch begleiteten 
beide Gottesdienste in 
Wengern Gudrun Drü-
ke, Günter Juretzka und 
Bettina Stoltenhoff. Ihnen 
sowie der evangelischen 
Gemeinde (insbeson-
dere dem Küster Herrn  
Külpmann) sei ganz herz-
lich gedankt für die tat-
kräftige Unterstützung.

Für den 26. September war dann die St. Josefskirche von unserer Küsterin Julia 
Asakas festlich geschmückt worden. Dort feierten um 9.30 Uhr sieben Kinder 
und um 11.30 Uhr 11 Kinder ihre erste Teilnahme am Tisch des Herrn. Dabei gab 
es musikalische Unterstützung von Karl-Josef Nüschen an der Orgel sowie dem 
Kreis für junge Musik.  Am Ende des Gottesdienstes sangen die Kommunionkin-
der jeweils selbst eins ihrer Lieder, das sie durch die ungewöhnliche Vorberei-
tungszeit begleitet hatte: „Wo ich gehe, bist du da!“                
Doro Lohmann, die zusammen mit Susanne Püttmann die Kinder durch die letzten Monate geführt hatte, spielte 
dazu in der Gestalt von Marzipan Mütze auf der Gitarre. Allen gilt auch hier ein herzliches Dankeschön – besonders 
auch den Messdienerinnen und Messdienern.
Last but not least waren dann die 16 Kommunionkinder aus St. Augustinus und Monika an der Reihe. Auch sie 
durften die ökumenische Gastfreundschaft – hier in der evangelischen Gemeinde Volmarstein/Grundschöttel in der 
Christuskirche genießen – wofür wir ebenfalls an dieser Stelle herzlich danken. Ein besonderer Dank geht dabei an 
das Küsterehepaar Bliesner, das uns mit Rat und Tat zur Seite stand, ebenso wie unserer langjährigen Katechetin 
Kerstin Becker. Die musikalische Gestaltung der Erstkommunionfeier lag noch einmal in den Händen von Gudrun 
Drüke, Günter Juretzka, Bettina Stoltenhoff – diesmal mit Flötenuntermalung von Silke Schmitz.

Allen Kommunionkindern gratulieren wir ganz herzlich und wünschen, dass ihnen ihr Erstkommuniontag 
lange in Erinnerung bleiben wird. Dafür werden sicher auch die Fotos sorgen, die vom Fotostudio Frege in be-
währter Weise professionell und kompetent aufgenommen wurden.

Angela Hoppe, Gemeindereferentin

rstkommunionfeiernE
in der zweiten Septemberhälfte 
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Nach der Erstkommunion ist 
      vor der Erstkommunion
Die neuen Erstkommunionkinder sind bereits 
angeschrieben worden und die Anmeldungen laufen. 

Die Info-Abende finden statt – jeweils um 20 Uhr:
• Für St. Augustinus und Monika am Mittwoch, 27.10. 

im Gemeindesaal, An der Windecke 19
• Für St. Liborius am Donnerstag, 28.10. 

im Gemeindezentrum, Am Leiloh 9
• Für St. Josef am Mittwoch, 3. November 

in der Josefskirche, Kortenstraße
• Für St. Peter und Paul am Donnerstag, 4. November 

im Gemeindesaal, Wittnerstraße 57
•  Für St. Januarius am Donnerstag, 11. November 

in der Kirche, von-Galen-Strasse 8

Alle Infos und wichtigen Formulare (Anmeldung, Daten-
schutz, usw.) sind bereits seit vielen Wochen auf unserer 
Homepage zu finden. 
Wie die Vorbereitung aussehen wird, wann und wo die Fei-
ern genau stattfinden und wieviel Kinder sich in den ein-
zelnen Gemeinden angemeldet haben – darüber berichten 
wir gerne in der Advents- und Weihnachtsausgabe.

Angela Hoppe, Gemeindereferentin

rstkommunionfeiern
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Aus unserer Pfarrei.

Eine persönliche Betrachtung.
Vor 25 Jahren – während der Dienstzeit von Pastor Heis-
ter in St. Josef Haßlinghausen – wurde die Marienwall-
fahrt begründet. An der ersten und mehr als 20 der fol-
genden Wallfahrten durfte ich teilnehmen. 

Schon bald schloss sich Pastor Wiethüchter mit seiner 
Gemeinde an. Vor einigen Jahren, nach der Gründung 
der Großpfarrei, machten sich dann auch Pfarreimitglie-
der aus den anderen Gemeinden auf den Pilgerweg zum 
Mariendom.

So erweiterte sich die Zahl der Aktiven von Jahr zu Jahr. 
Ungezählte Besucher der Pilgermessen bildeten eine 
Gemeinschaft zur Ehre der Gottesmutter, in der sich vie-
le angenommen fühlen durften. Unter Mitwirkung der 
Kirchenchöre von St. Januarius und St. Josef wurden die 
Feiern der Pilgermessen zu spirituellen Ereignissen, die 
nicht nur für die Fußpilger nachhaltig den Alltag berei-
cherten.
Leider waren im letzten Jahr coronabedingte Einschrän-
kungen unvermeidbar.

Die Frage stellte sich mir unwillkürlich um 9 Uhr vor 
der Kirche in Haßlinghausen. Ein sehr kleiner „Kreis“ 
war zugegen. Pastor Schmitz informierte, dass er wegen 
der anderntags stattfindenden Kommunionfeiern erst 
ab „Tente“ dabei sein könne. So machten sich drei(!) Per-
sonen mit mir nach dem Pilgersegen auf den Weg. Ab 
„Schee“ waren wir dann zu fünft.

Bei optimalem Wetter kam es schnell zu einem gut 
abgestimmten Pilgerschritt. Angenehme Gespräche 
rundeten das harmonische Miteinander ab. Die traditi-
onelle Streckenführung erschloss auch den Neuen die 
Schönheit der durchwanderten Landschaft.

Nevigeswallfahrt 2021
       Die   Marienwallfahrt lebt?  

Die übliche Pause am Parkplatz der Felderbachstraße 
markierte bis auf wenige Meter die Hälfte des Weges.  
An der Brücke über den Deilbach waren neben dem 
Bachbett die Spuren des verheerenden Unwetters vom 
15. Juli unübersehbar. Große Schottermengen waren 
wie Flugsand verteilt.

Ab Tente begleiteten uns dann Pastor Schmitz und zwei 
Pilgerinnen aus St. Januarius in Niedersprockhövel. 

An der Windrather Kapelle nutzten wir das gute Wetter 
für eine Andacht im Freien. Pastor Schmitz sprach über 
Niklaus von Flüe 1417-1487 (Nikolaus von der Flühe 
oder Bruder Klaus). Er gilt als Schutzpatron der Schweiz. 
Bei  seiner Heiligsprechung 1947 durch Papst Pius XII. 
wurde der 25. September (unser Pilgertag) als Gedenk-
tag festgelegt. 

Nach einem gemeinsamen Gebet auf dem Marienberg 
erreichten wir nach ca. 6 Stunden den Dom. Im Pilger-
saal konnten wir uns stärken und erfrischen. Ein herz-
liches Dankeschön an Familie Nüllig und Frau Weber. 
Nach und nach trafen auch die Pkw-Pilger ein.

Ca. 40 Personen feierten mit Pastor Schmitz eine erbau-
liche Pilgermesse. Für den Chor- und Gemeindegesang 
waren Lieder ausgewählt, die dem Kern der Feier her-
vorragend entsprachen. Chormitglieder der Gemeinde 
St. Januarius unter der Leitung von Marion Weilkes und 
das Orgelspiel von Alexa Kramer von St. Peter und Paul 
umrahmten gekonnt das Fest.

Mit den Straßenlaternen und dem Pflaster im Dom hat 
der kürzlich im Alter von 101 Jahren verstorbene, Kölner 
Architekt Gottfried Böhm innerhalb der weltberühmten 
Kathedrale ein Sinnbild für das Zusammentreffen der 
Gläubigen auf einem offenen Platz geschaffen. Als Pil-
gerin und Pilger kann es gelingen, sich von dieser spe-
ziellen Atmosphäre als Teil einer weltumspannenden 
Pilgerschaft einnehmen zu lassen.

Den Höhepunkt der Wallfahrt bildeten wieder die per-
sönlichen Gedanken und Gebete am Gnadenbild.

Die Marienwallfahrt lebt!    
 Norbert Motz

Und 2021? 
Die Wallfahrt lebt?
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Die Wallfahrt lebt!
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Aus unserer Pfarrei.
Dieses ist nicht nur der Name eines Fördervereins, son-
dern in ihm steckt auch der Name des 1. Vorsitzenden 
des Vereins: Pastor Dominic Ekweariri. Wir alle kennen 
ihn von seinem priesterlichen Dienst seit 2014 in unse-
rer Pfarrei. 
Er steht mit seinem guten Namen für eine Sache, die 
ihm ans Herz gewachsen ist, nämlich die Kinder sei-
nes Heimatortes Ogwu Nguru (N 5.498603246012684,  
E 7.237963326523133) in Nigeria ideell und finanziell zu 
unterstützen. Denn „die Hoffnung und der Wunsch der 
Kinder auf eine Schulausbildung ist in meiner Heimat 
sehr groß. Doch es fehlt an Perspektiven und Unterstüt-
zung.“ (Zitat aus dem Flyer Pastor Dominic hilft! e. V.)

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unserer Pfarr-
wallfahrt am 25. September nach Neviges haben ganz 
spontan eine solche finanzielle Unterstützung für Pastor 
Dominics  Anliegen und den Verein geleistet, indem sie 
für das im Pilgercafé angebotene Gebäck und den Kaf-
fee, beides war kostenlos angeboten worden, großzügig 
gespendet haben. 

Wie aber unterstützt Pastor Dominic aktuell „seine“ 
Schülerinnen und Schüler in Ogwu Nguru?
Da berichtet er uns von zwei aktuellen Projekten aus 
diesem Sommerhalbjahr und einer Langzeitmaßnahme.

Pastor Dominik hilft! e. V.
Computerschule
Um die Schülerinnen und Schüler vor Ort auch mit „mo-
dernen“ Medien vertraut zu machen, hat der Verein ei-
nen Raum gemietet und in ihm geliehene und gekaufte 
Computer zur unbefristeten Nutzung durch die Schüler 
bereitgestellt. Und weil in diesem Jahr die politische Si-
tuation in der Heimat Ekweariris nicht immer ganz ein-
fach gewesen sei, habe man die Nutzung nicht auf einen 
konkreten Zeitraum beschränkt, sondern gesagt, die 
Schülerinnen und Schüler sollten, sooft es ihnen mög-
lich sei, kommen und die Geräte, auch unter Anleitung 
eines Lehrers, nutzen.

Es liegt auf der Hand, dass da auch so manches Teil er-
setzt werden muss, damit es weiterhin den Kindern als 
Lern- und Lehrmedium zur Verfügung steht.

Ein
 herzliches Dankeschön an Fam

ilie N
üllig und Frau W

eber.  
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Sommerschule
Während der zurückliegenden eineinhalb Jahre hätten, 
wie Dominic berichtet, die Kinder nur sechs bis sieben 
Monate die Schule besuchen können. Um hier die Lern-
defizite ein wenig zu verringern, habe man während 
der Sommermonate von Juli bis Ende September eine 
Sommerschule organisiert. Angesprochen zum Besuch 
dieser Sommerschule seien vor allem die Kinder der 
umliegenden drei Schulen gewesen. Sie hätten das ih-
nen zusätzlich offerierte Lernangebot mit Freude ange-
nommen.
Natürlich mussten hierfür nicht nur die Lernmaterialien 
für Kinder und Lehrer beschafft werden, sondern der 
zusätzliche Einsatz der Lehrkräfte war auch zu finanzie-
ren.

Regelschule
29 von Pastor Dominic Ekweariri und seinem Team vor 
Ort ausgewählte Schülerinnen und Schüler, die die Re-
gelschule besuchen, unterstützt der Verein aktuell. Jetzt 
ab Oktober sollte der Unterricht wieder begonnen ha-
ben, und das heißt: Für diese Kinder muss das Schulgeld 
bezahlt, die Schuluniform bereitgestellt und die Lernma-
terialien müssen angeschafft werden – aus den Mitteln 
des Fördervereins.
Hier ist es Pastor Dominics Anliegen, nicht pauschal ir-
gendeine ihm unbekannte Schülerschaft zu unterstüt-
zen, sondern ganz gezielt einzelne Kinder zu fördern, 
„die mit ihrer Neugierde, ihrer Lebensfreude und ihrem 
Wissensdurst (ihn) vom Sinn einer Unterstützung über-
zeugen konnten.“ (Zitat aus dem Flyer Pastor Dominic 
hilft! e. V.)

• Homepage des Vereins: http://www.pastor-dominic-hilft.de/index.html

• Geographische Lage des Heimatortes von Pastor Ekweariri: 
https://www.google.de/maps/place/OGWU+NA+EZIALA+PRIMARY+SCHOOL+NGURU+MBAISE/@4.9976424,
6.447009,9z/data=!4m9!1m2!2m1!1sNigeria,+Ogwu+Nguru!3m5!1s0x1042f069f3cf1e8b:0x73a28fec02900b
fd!8m2!3d5.4978826!4d7.2378445!15sChNOaWdlcmlhLCBPZ3d1IE5ndXJ1kgEOcHJpbWFyeV9zY2hvb2w

• Online-Spendenmöglichkeit: 
http://www.pastor-dominic-hilft.de/Unterstuetzen.html#Werbungmachen

M. Berretz
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Aus unserer Pfarrei.
St. Josef
Treffen der Messdiener am
06.11.21,
11.12.21,
15.01.22 und
05.02.22
immer von 9:30 Uhr bis 12 Uhr und  
für die angehenden Messdiener  
anschließend zusätzlich von 12 Uhr bis 13 Uhr.

St. Januarius
Treffen der Messdiener am
21.11.21,
19.12.21,
23.01.22 und
13.02.22
immer nach der Sonntagsmesse bis 13 Uhr und für die 
angehenden Messdiener anschließend zusätzlich  
von 13 Uhr bis 14 Uhr.

Messdienertreffen:
St. Peter und Paul
Treffen der jungen Messdiener am
07.11.21,
12.12.21,
16.01.21 und
06.02.21
immer nach der Sonntagsmesse bis 14 Uhr.

St. Augustinus und Monika & St. Liborius
Treffen der Messdiener montags um 17.30 Uhr
im Gemeindeheim von St. Augustiuns und Monika 
(außer in den Ferien)

Bild: Markus G. Grimm, www.afj.de
In: Pfarrbriefservice.de
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Ernten und Danken! 
Am Samstag, 2. Oktober 2021, wurde zur 100-jährigen Pfarreierhebung 
ein Festgottesdienst in unserer Kirche St. Peter und Paul mit gleichzeiti-
gem Erntedankfest gefeiert.  Das Erntedankfest, das in Deutschland Ende 
September oder Anfang Oktober gefeiert wird, gehört zu den ältesten Fes-
ten der Menschheit. Traditionell dankt man mit dieser Feier Gott am Ende 
der Erntezeit dafür, dass er die Früchte, das Gemüse und das Getreide hat 
gedeihen lassen. Eine Auswahl dieser reichhaltigen Ernte wurde auch in die-
sem Jahr wieder vor dem Altar aufgebaut. Gefüllte Körbe mit verschiedenen 
Früchten, Gemüse, Kornähren und Sonnenblumen, nicht zu vergessen das 
tägliche Brot.
Die Gestaltung,  so bunt und so reichhaltig, einfach sehr schön anzusehen. 
Danke an die fleißigen Helferinnen. Eigentlich sollten wir jeden Tag „Danke“ 
sagen für die Gute Ernte, aber an diesem Tag besonders. Um für die Ernte 
eines Jahres zu danken und auch anderen eine Freude zu bereiten, hatten 
Frauen unserer kfd eine besondere Idee: Eine Erntedank-Tüten-Aktion! Ge-
füllte Tüten mit Früchten, Nüssen und Gemüse – eine kleine Tagesmahlzeit 
– erhielt zur Überraschung nach der Frauenmesse am Dienstag jeder Besu-
cher. Ein lieber Gruß, eine schöne Geste, „ernten und danken“ . Hoffen wir 
alle auf eine gute Ernte im nächsten Jahr, dass wir wieder ernten, danken und 
teilen können.

Ihre kfd Herbede
 

  

Herzliche 
Einladung 
zur kfd Frauenmesse 
am Dienstag, 9. November und 
Dienstag , 7. Dezember, 9:00 Uhr 
mit anschließendem Frühstück 
im Pfarrheim von St. Peter und 
Paul.

am Mittwoch, 1. Dezember, 
wir beginnen um 15:00 Uhr mit 
einer Hl. Messe in der Kirche.
Melden Sie sich bitte an bis 
Samstag, 27. November bei                                     
Brigitte Kathagen, 
Telefon 3 32 92,  oder 
bei Anne Frahne, 
Telefon: 9 83 31 00

St. Peter und Paul mit St. Antonius.
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St. Peter und Paul mit St. Antonius.
Endlich wieder mal zusammensitzen
bei Bier und Wein und Würstchen…

Die äußere 100-Jahrfeier der Pfarrerhebung von St. Peter und Paul, 
Witten-Herbede am Vorabend des Erntedanksonntags bot nach lan-
ger Pause die Gelegenheit, sich zu einem gemütlichen Beisammen-
sein im Pfarrheim einfinden zu können.
Nach der festlichen Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Chor Canta-
mus, in der zum Erntedankfest von den Frauen der kfd geschmück-
ten Kirche, konnten im Pfarrheim bei Grillwürstchen, Wein, Bier und 
alkoholfreien Getränken viele Gespräche geführt werden, auf die so 
lange verzichtet werden musste.

Die aus Anlass des Pfarrjubiläums erschienene Festschrift ist auch 
weiter zum Preis von 7,50 € erhältlich im Gemeindebüro in Herbe-
de und im Pfarrbüro in Haßlinghausen zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten. Der Erlös kommt dem Förderverein von  
St. Peter und Paul zugute.

Text und Bilder: Benno Jacobi
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lädt ein zur  

Adventandacht 
„Engel in der Bibel und im Alltag“ 

 

am 28.11.2021 
um 17Uhr 

in St. Peter und Paul Herbede 
 

Zur Einstimmung auf den diesjährigen Advent möchten wir 

mit Ihnen und euch auch in diesem Jahr eine Andacht 

feiern, stimmungsvoll gestaltet mit warmem Kerzenlicht 

und passender Dekoration. Wir beginnen die Adventszeit 

mit gemeinsamen Gebeten und Gesang und begeben uns 

auf die Suche nach Engeln in der Bibel und im Alltag. 

Meditative Gesänge, Adventslieder zum Mitsingen und 

ruhige und festliche Musik lassen eine spirituelle 
Atmosphäre entstehen. Mit 
ausgewählten Engelbildern, 
biblischen Impulsen und Zeiten 
der Stille können wir die Kraft der Ruhe entdecken 

und das Wirken Gottes durch seine himmlischen und 

irdischen Boten erspüren.  
Herzliche Einladung, dem hektischen Alltag unserer 

Zeit zu entfliehen und für einen Moment Atem zu 

holen, um neue Kräfte zu tanken und die 

Vorbereitung auf Weihnachten eindrucksvoll zu 

beginnen!  
Im Anschluss finden eine Kollekte und unser beliebter 

und bewährter Weihnachtsartikelverkauf statt. 

 

 
Der Erlös dieser Veranstaltung kommt dem Verein 

„Pastor Dominic hilft e.V.“ 
zugute.  
 

 
Zur Teilnahme an dieser Veranstaltung gilt die 3G-Regel. Bitte melden Sie sich 

nach Möglichkeit für diese Veranstaltung an unter 02324 – 683791 und bringen 

Sie einen Impfausweis oder einen gültigen Coronatest mit! 

  

Präsenz des Pastoralteams vor Ort
Ein Anliegen vieler Gemeindemitglieder in St. Peter und Paul ist seit längerer Zeit eine bessere, direkte Kontaktmög-
lichkeit zu einem Seelsorger. Ab dem 4.11.21 wird von 15 Uhr bis 17:30 Uhr jeden Donnerstag ein Mitglied des 
Pastoralteams im Gemeindebüro Herbede präsent sein, um diesem Wunsch nachzukommen. In dieser Zeit wird 
auch die Kirche geöffnet sein.
Zunächst soll dieses Angebot bis zum 28.04.22 gelten. Danach werden die gemachten Erfahrungen ausgewertet und 
beurteilt, ob die stärkere Präsenz auf eine wahrnehmbare Resonanz getroffen ist. Angelegenheiten, die das Pfarrbü-
ro betreffen (Ausstellen von Bescheinigungen, Terminreservierungen etc.), können in diesem Zusammenhang nicht 
wahrgenommen werden.      

                                                                                  Bernd Fallbrügge

OPEN
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St. Josef.
Zwei Erstkommunionfeiern 
18 Kinder empfingen 1. Hl. Kommunion in St. Josef

Am Sonntag, 26. September, erreichte die Erstkommunionvorbereitung ihren Höhepunkt mit zwei Erstkommuni-
onfeiern – für sieben Kinder um 9.30 Uhr (Tino, Lasse, Marina, Gaia, Tresor, Theo, Kaspar) und für elf Kinder um 
11.30 Uhr (Ida, Lotta, Norina, Liah, Carolin, Felix, Anna, Erik, Max, Ben, Noah).
Die festlich gekleideten Kinder fanden ihren Ehrenplatz im Chorraum der Kirche. 
Schon frühzeitig hatten sich die Eltern für eine Verschiebung der Feierlichkeiten in den Herbst ausgesprochen, was 
auch im Gemeinderat ausgiebig diskutiert und befürwortet worden war. 
Nach den Sommerferien konnte dann auch die Erste Beichte der Kinder stattfinden. 

Am Samstag, 25. September wurde dann eifrig in der Kirche geprobt, damit in den Erstkommunionfeiern auch alles 
klappt. Nun war es an diesem Sonntag endlich soweit, dass die 18 Kinder zum ersten Mal die heilige Kommunion 
empfangen durften. Ihr Kommunionkreuz, das die Szene des Mahls der Emmausjünger mit Jesus zeigt, wird sie noch 
lange an diesen festlichen Tag erinnern. 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen unseren Kommunionkindern, dass sie Jesus weiterhin als den Freund 
in ihrem Leben erfahren können und ihren Platz in der Gemeinde finden – sei es bei den Pfadfindern, den Mess-
dienern oder bei der Mitgestaltung der Krippenspiele zu Weihnachten (die hoffentlich bald wieder stattfinden 
können). 
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Ein herzliches Dankeschön geht 
an Frau Berretz, die – in bewährter 
Weise – die Gewänder bereitstellte. 
Natürlich auch an unsere Musikerin-
nen und Musiker Herrn Nüschen an 
der Orgel sowie die Mitglieder des 
Kreises für junge Musik, an unsere 
Küsterin Frau Asakas, die die Kir-
che festlich geschmückt hatte, so-
wie Stefan Hoheisel und Christoph 
Brunner, die dafür sorgten, dass mit 
dem Livestream auch die Gäste der 
Kommunionkinder an den Bildschir-
men zu Hause die Feier verfolgen 
konnten. 
Ein besonderer Dank gebührt natür-
lich den Katechetinnen Frau Doro 
Lohmann, die in der Figur des Mar-
zipan Mütze kindgerecht die Vor-
bereitungszeit mitgestaltete, sowie 
Frau Susanne Püttmann. Beide be-
gleiteten die Kommunionkinder zu-
nächst in Online-Gruppenstunden, 
ab Mai dieses Jahres dann auch wie-
der in Präsenztreffen.

Text: Angela Hoppe 
Fotos: M. Berretz 
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St. Josef.

 
Mittwoch, den 17. November 2021,  
8.30 Uhr, Hl. Messe zu Ehren der 
Hl. Elisabeth von Thüringen 
mit anschließendem Frühstück im Gemeinde-
heim (unter Einhaltung der gültigen Corona-
regeln). 
 

Monika Heidemann

Rosenkranzandacht
Nach einer zweijährigen Zwangspause  haben sich am 14. Oktober 20 Frauen der kfd St. Josef gemeinsam mit 
Diakon Becker an dem von Frau Weber liebevoll gestalteten Altar zu einer Rosenkranzandacht versammelt. 
Gerne wird der Rosenkranz der Marienfrömmigkeit zugeordnet. In Wirklichkeit ist er eine biblische Meditation des 
Lebens Jesu aus dem Blickwinkel der Gottesmutter Maria. 
Wir hatten uns für die Betrachtung der „freudenreichen Geheimnisse“ entschieden. 
Den Abschluss bildete die kurze Aussetzung und Anbetung des Allerheiligsten. Nachdem wir zusammen „Maria 
breit den Mantel aus“ gesungen hatten, verließen wir bewegt die Kirche, um uns im Gemeindeheim mit selbstgeba-
ckenen Kuchen zu stärken und die 2020 ausgefallene Jahreshauptversammlung nachzuholen. Dazu gehörte auch 
die Neuwahl des Vorstandes. Das bisherige Vorsitzendenteam, bestehend aus Frau Ecke, Frau Heidemann und der 
Kassiererin Frau Graf, wurde einstimmig bestätigt. Als Schriftführerin fungiert weiterhin Frau Liesen.

Monika Heidemann

Termin:
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…wir proben wieder!
Der Kirchen-Chor von St. Josef, Haßlinghausen, sucht Sängerinnen und Sänger!
 

 Sie fühlen sich wohl in einer fröhlichen Gemeinschaft? 
            Sie möchten in einem Chor singen und Ihrer Stimme 
nicht nur in den eigenen vier Wänden Gehör verschaffen? 
              Sie können keine Noten lesen, aber Singen macht Ihnen Spaß? 
 
Wenn Sie nur eine der Fragen mit „JA“ beantwortet haben, dann passen Sie zu uns! 
Singen im Chor ist gut für Körper und Geist, hält fit und gesund, verbessert die Atmung und die Laune, 
baut Stress ab und Freundschaften auf.  
Übrigens: Man(n) singt bei uns mit Begeisterung!  
Wir freuen uns über Ihren unverbindlichen Besuch bei einer unserer Proben, die nun endlich nach monatelanger, 
coronabedingter Abstinenz wieder mittwochs um 19.30 Uhr im Gemeindeheim stattfinden.

Wir haben die Wiederaufnahme der Chorproben kaum erwarten können, wobei wir natürlich die allgemein bekann-
ten Sicherheitsregeln gemäß der Corona-Schutzverordnung einhalten, denn auch für uns gilt nach wie vor:

Gesundheit hat Vorrang!
Der Vorstand

AC
HTUNG REDAKTIONSFEHLER!

Die angekündigte  

Lichterkette um die Kirche in  

St. Josef Haßlinghausen findet 

dieses Jahr nicht statt.

Wir bitten um Entschuldigung für diese Fehlinformation!
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St. Januarius.
Wallfahrt
Eine kleine fünfköpfige Gruppe machte sich am Sams-
tag, 25.9.2021 von unserer Kirche aus auf den Weg Rich-
tung Neviges. In Tente stießen zwei weitere Pilgerinnen 
dazu und wanderten – vereint mit den Fußwallfahrern 
aus St. Josef – die letzten Kilometer zum Mariendom. 
Nach einer kleinen Stärkung wurde dort um 17 Uhr die 
Pilgermesse gefeiert.

Text und Foto Ulrich Kestler

Erntedankmesse 
am 3. Oktober

In einer von der Kita St. Januarius mit Feldfrüch-
ten schön dekorierten Kirche wurde am 
3. Oktober Erntedank gefeiert. 
Die Gruppe sacro pop steuerte die Musik bei.  
Zum Schluss gab es für die Gottesdienstteilneh-
mer eine Sonnenblume aus Papier.
Text: Ulrich Kestler
Foto. Christiane Thelen, Ulrich Kestler

kfd wählt neuen Vorstand
Die coronabedingt ausgefallenen Vorstandswahlen 2020 der kfd 
sind am Mittwoch, 6. Oktober 2021, nachgeholt worden. Vorsitzen-
de bleibt Waltraud Becker. Weiterhin wurden Lydia Winkelmann zur 
Schriftführerin, Maria Domagalla zur Kassenverwalterin und Doro-
thee Janssen zur Geistlichen Begleiterin gewählt.

Begonnen hat die Versammlung mit einer Messfeier in der Kirche. 
Bei der Erntedankfeier im Anschluss an die Wahlen wurden Gedichte 
und Geschichten vorgetragen und Lieder gesungen. Bei allen Mitglie-
dern war die Freude über das Wiedersehen nach langer Zeit groß.

Im November soll es ein Treffen zur Elisabethfeier und im Dezember 
eine Adventfeier geben, so die Planungen der kfd. 

Text: Ulrich Kestler, Foto: Holger Schmitz
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Wahlen und Multimediaschau
Nach den Wahlen am Sonntag, 7. November, lädt der Gemeinderat zum Jahresrückblick ein. Der knapp 
30-minütige Film mit Kommentar und Musik zeigt einen bunten Querschnitt des Gemeindelebens der letz-
ten 22 Monate, welches trotz Corona-Pandemie erstaunlich vielseitig und kreativ war. Für Getränke und 
Grillwurst ist gesorgt.

Text: U. Kestler, Foto: Christoph Thelen

Gedenkfeier für alle 
Verstorbenen, die uns 
am Herzen liegen
Zusätzlich zur Eucharistiefeier an Allerseelen (2. November 2021, 
15:15 Uhr) bietet die Kirchengemeinde St. Januarius eine besonde-
re, meditativ gestaltete Totengedenkfeier an. Es soll eine Gedenk-
feier für alle Verstorbenen sein, die uns am Herzen liegen. Listen, 
in denen man Namen dieser Verstorbenen eintragen kann, liegen 
in der Kirche aus. Es geht nicht nur um die Verstorbenen dieses 
Jahres, sondern gerne auch um solche, die vor längerer Zeit gestor-
ben sind. Es müssen auch nicht nur Katholiken sein, sondern alle, 
die uns am Herzen liegen.
In der Gedenkfeier werden die Toten mit Namen genannt und eine 
Kerze entzündet, es wird kurze Texte geben, Instrumentalstücke 
und einige Lieder.
Die Feier beginnt um 19:00 Uhr in der Kirche St. Januarius.

Text: Ulrich Kestler, Foto: pixabay.de
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St. Januarius.
Zwiebelturmkirche: 
Verkauf von Dachschindeln und Kalendern

Eine Maßnahme der Evangelischen Kirchengemeinde zur Finanzierung der Kirchensanierung ist die Herausgabe 
eines großformatigen Wandkalenders 2022 mit den schönsten Motiven der Zwiebelturmkirche. Damit beauftragt 
wurde der Graphiker Ralph Tews, der auch das Logo der Kirchengemeinde entwickelt hat. 
Der Kalender wird jetzt im November erscheinen und ist über die Ev. Gemeindebüros, die Buchhandlung Schulz, die 
Kreativothek und voraussichtlich den Heimat- und Geschichtsverein erhältlich. Auch St. Januarius hat einige Kontin-
gente und beteiligt sich an dem Verkauf. Mit Kosten von 29 Euro je Kalender kann er auch preislich mit gängigen 
Wandkalendern verschiedener Verlage konkurrieren, jedoch mit Lokalkolorit und für einen guten Zweck. Das ideale 
Weihnachtsgeschenk!
Ebenfalls ein besonders Geschenk sind alte, gereinigte Dachschindeln vom Zwiebelturm mit Echtheitszertifikat, die 
sich je nach Größe sogar als Frühstücksbrettchen eignen. Diese können Sie für je 15 Euro über die Gemeindebüros 
oder die Kreativothek beziehen. Auch St. Januarius hat einige Schindeln zum Verkauf. Die Kreativothek bietet au-
ßerdem gegen Aufpreis eine individuelle Gravur an. Wie wäre es etwa mit dem Taufvers des oder der Beschenkten?

Text und Foto: Arne Stolorz
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VERANSTALTUNGEN ‘21

Aktuelle Hinweise unterwww.ppherbede.de/st-januarius  

oder im Schaukasten an der Kirche.

Die im letzten Jahr wegen Corona ausgefallene ökumenische Adventsfenster-Aktion soll in die-
sem Jahr wieder stattfinden. Das hat der Sachausschuss Ökumene vorgeschlagen. Zurzeit liegen 
in den Kirchen Listen aus, in die man sich als Gastgeber (mit Terminwunsch) eintragen kann. 
Zusätzlich kann man sich auch per E-Mail an m.niederhoff69@gmx.de wenden.
Unter welchen Bedingungen die abendlichen Treffen dann stattfinden können, richtet sich nach 
den dann aktuellen Verordnungen.

Text und Foto: Ulrich Kestler

31.10. Verabschiedung von Gemeindereferentin 

Petra Gewert

02.11. 19 Uhr Gedenkfeier für alle Verstorbenen

06./07.11. 9.00 Uhr bis 9.45 Uhr und von 10.30 Uhr bis 

11.30 Uhr Wahlen zum Kirchenvorstand

18.11. 20 Uhr Bibelteilen im Gemeindeheim

20.11. 18 Uhr Cäcilienfeier des Kirchenchores

21.11. Messdienertreffen nach der Messfeier

24.11. 15.15 Uhr Messe und Elisabethfeier der kfd
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.
Andacht &Kaffee
Am 14. November findet in St. Augus-

tinus und Monika eine Andacht statt, 

die um 15 Uhr beginnt. Anschließend 

treffen wir uns im Gemeindesaal unter 

den jeweils geltenden Coronaregeln und 

haben Zeit für Kaffee, Tee, Wasser und 

Gespräche.
Die Idee kommt von denen, die sich vor 

Corona in der Martinskirche donners-

tags trafen und mit einem gemeinsa-

men Gebet ihr Treffen beendeten. Dem-

entsprechend werden manche Gebete 

in einfacher Sprache gebetet und leicht 

zu singende Lieder gewählt.

Wir treffen uns sonntags, weil der Sonn-

tag auf diese Weise einen Ort bekommt, 

an dem wir „die Seele baumeln lassen“.

Es ist auch möglich, selber etwas zu dem 

Gottesdienst beizutragen: ein Gebet, 

einen schönen Text, ein Lied, alles, was 

uns gut tut und mit Gott verbinden kann.

Wir planen, uns einmal im Monat zu 

treffen und freuen uns auf alle, die da-

zukommen.
Dorothee Janssen

Bei sonnigem Herbstwetter besuchten die Frauen der kfd von St. Augustinus 
und Monika zusammen mit Pastoralreferent Bernd Fallbrügge die neuro-
manische Kirche St. Maria Magdalena in Lütgendortmund. Die umfang-
reiche Ausmalung beeindruckte alle Teilnehmer. Nach einer Andacht zum 
Abschluss der informativen Kirchenführung, stand ein Besuch in einem Eis-
café auf dem Programm. So war auch für das leibliche Wohl gesorgt.
 
Text und Bild: kfd St. Augustinus und Monika

Ausflug der kfd

Seniorenkreis 
      St. Augustinus und Monika lädt ein:

Die Feuerwehr berät! Referent: Sven Krause
Donnerstag 25. November 2021, Beginn 15 Uhr im Gemeindesaal
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Neues in unserer Bücherei 
Wir freuen uns, unsere Neuheiten in diesem Jahr wieder auf gewohnte Art persönlich präsen-
tieren zu können. Am Sonntag, den 07.11.2021, der auch der Buchsonntag des Jahres ist, stellen wir 
unsere Neuigkeiten während der Ausleihzeit von 10.30 Uhr – 11.45 Uhr vor. Diese stehen dann zur 
sofortigen Ausleihe zur Verfügung. 
In diesem Jahr haben wir zahlreiche neue Krimis, Romane und Kinderbücher angeschafft. Darun-
ter befinden sich u. a. bekannte Romanreihen wie „Die englische Gärtnerin“ von Martina Sahler 
und neue Thriller von Simon Beckett und Klaus-Peter Wolf. 
Zudem bereichern neue Hörbücher für Kinder und Erwachsene unser aktuelles Angebot.

Stöbern wieder möglich!
Bücher, Spiele und Hörbücher können immer mittwochs von 16.15 Uhr – 17.15 Uhr 
und sonntags von 10.30 Uhr – 11.45 Uhr ausgeliehen werden.
Telefonisch können Sie uns während der Ausleihzeiten unter der Nummer 0 23 35 / 9 75 58 06 erreichen. 
Auf diesem Weg sind auch Verlängerungen oder Reservierungen möglich.
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.

Auch wenn es durch die Corona-Lage dieses Jahr komplizierter ist, 

haben die Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus Wengen doch ein paar Aktionen veranstalten können. 

Auch wenn dieses Jahr das offizielle Rovercamp eigentlich nur digital stattfand, haben 

Roverinnen, Rover, Leiterinnen und Leiter gemeinsam ein Wochenende in Rüthen verbracht.  

Trotz des wechselhaften Wetters kam im Rovercamp Stimmung auf. Jedoch war das nicht die einzige Aktion. 

Denn am 11.09. wurde das 20-jährige Jubiläum 
unseres Stammes Janusz Korczak gefeiert. 

Anfänglich wurde auf dem Kirchplatz ein Freiluftgottesdienst veranstaltet, welcher aufgrund des einsetzen-

den Regens in die Kirche verlegt wurde. Nach dem Gottesdienst war der Regen wieder vorbei und es wurde 

auf dem Kirchplatz gefeiert. Ehemalige und aktive Pfadfinderinnen und Pfadfinder und Angehörige tausch-

ten sich munter bei Pommes und Currywurst aus. 
Jacob Brüning

Herzlichen Glückwunsch !
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Pest und
         Corona

Die Senioren und die Frauen  der kfd St. Liborius in Wengern hatten zu ei-
nem Vortrag mit dem Thema „Pest und Corona“ eingeladen.
Der Referent Gerd E. Schug, ein Heimatforscher aus dem Dorf Börnig in 
Herne, ging dabei zunächst auf den Fabricius-Gedenkstein in Wengern ein, 
dessen Aufstellung eng mit der Zeit der Pest in diesem Gebiet verbunden ist: 
Der Pfarrer Johannes Fabricius (1576 – 1639)  feierte etwa an der Stelle des 
Gedenksteines im Tal der Deipenbecke für die Gemeinden Wengern und 
Bommern unter freiem Himmel  Gottesdienste. Vor allem die Gemeindemit-
glieder aus Bommern wagten wegen der Pest nicht mehr den Weg zur Kir-
che in Wengern, und die Deipenbecke lag genau an der Grenzen zwischen  
beiden Orten. In Erinnerung an die Pestgottesdienste und an ihren verdien-
ten Pfarrer wurde der Gedenkstein 1843 aufgestellt.
Seit 1925 findet an dieser Stelle im Sommer alljährlich ein Festgottesdienst 
statt.

Ferner zeigte der Referent geschichtliche Parallelen zu seinem Heimatort 
auf. Dort gibt es aus der gleichen Zeit ein Pestkreuz und eine Pestlinde. Nun 
soll in Börnig eine neue Linde gepflanzt werden und an die Corona-Opfer 
erinnern.
Wie die Pest, so ist auch die Corona-Pandemie ein bedeutender geschichtli-
cher Einschnitt. Anfang 2020 hätte man das Ausmaß der Corona-Pandemie 
kaum für möglich gehalten. Und wie die Pest lange in Westeuropa wütete, 
so kann es auch lange dauern, bis Corona endgültig besiegt sein wird.
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.
Kolpingsfamilie St. Liborius 

2020 fiel das jährliche Familienbildungswochenende der Kolpingsfamilie St. Liborius pandemiebedingt aus. Es sollte 
im Heinrich-Lübke-Haus in Günne am Möhnesee stattfinden. 
In diesem Jahr hatten wir die Möglichkeit, wieder ein Wochenende im Kolping-Bildungshaus-Salzbergen im Emsland 
zu gestalten. Bei weitgehend schönem Wetter verbrachten wir vom 10.09. bis zum 12.09. ein schönes Wochenende 
und konnten neben der Bildungsarbeit auch viel Zeit in der Sonne verbringen.

Thema war in diesem Jahr: Papst Franziskus – ein Mann seines Wortes?
Nachdem die Geschichte des Papsttums in groben Zügen dargestellt worden war, beschäftigten wir uns mit der 
Person Papst Franziskus, seinem Werdegang und seiner Position als Papst im Vatikan. Karikaturen verdeutlichten 
seine Situation, aber auch seine Lebensphilosophie.
In einem „Who is Who?“ konnten die 24 Teilnehmer ihr Wissen über diverse Päpste unter Beweis stellen, indem 
Bilder von Päpsten mit Begrifflichkeiten und Jahreszahlen verbunden werden mussten.
Am Samstagnachmittag besuchten wir „Emsflower“ in Emsbüren und erfuhren viel über modernen Gemüse- und 
Pflanzenanbau, aber auch über die Unterbringung der Saisonarbeiter. Ein neu errichtetes Gebäude mit kleinen 
Appartements steht den Arbeitskräften, die größtenteils aus Osteuropa kommen, zur Verfügung. Höhepunkt der 
Führung war der Besuch im Tropenhaus mit exotischen Pflanzen, Fischteichen und idyllischen Ruheplätzen in Lau-
benform. Das Schmetterlingshaus war unvergleichlich schön. Schmetterlinge in allen Größen und Farben flatterten 
um uns herum und ließen sich sogar auf unserer Kleidung nieder.
Ein Wortgottesdienst am Sonntagmorgen, gestaltet von Klemens Asbeck, gefeiert in der Kapelle der Bildungsstätte, 
rundete das Wochenende ab.

Für die Kolpingsfamilie St. Liborius
Hildegard Schwier
Bilder: Gruppenfoto Winfried Hollmann, weitere Fotos Ralf Kriebel

Salzbergen – immer wieder schön!
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.

Salzbergen – immer wieder schön!

Unter Voraussetzung der 3G-Bedingungen und der aktuellen Corona-Schutzverordnung treffen wir uns:

am  17. November 2021 um 15 Uhr
im Gemeindezentrum St. Liborius,
Wengern, Am Leiloh 9  
  
Filmdokumentation von Bernd Emde
(Unsere Landschaft - Unsere Geschichte - Unsere Kultur)
Anekdoten und Erläuterungen durch Herrn Leber vom Heimatverein

Heimatgeschichte
„50 Jahre Wetter“
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.
               caritas-Adventssammlung  
in St. Augustinus und Monika und  
                     in St. Liborius
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie bitten, die Weihnachtssammlung der 
Caritas in beiden Gemeindestandorten zu unterstützen. Wie Sie wissen, 
ist eine Haussammlung und ein persönlicher Besuch durch ehrenamtli-
che Kräfte nicht mehr möglich. Wer unsere Adventssammlung durch eine 
Spende unterstützen möchte, kann dies per Überweisungsformular bis 
Mitte Dezember tun.

Zahlungsempfänger: Kath. Gemeinde St. Liborius
IBAN: DE55 4545 0050 0001 1523 47
BIC: WELADED1GEV; Sparkasse Gevelsberg-Wetter
Verwendungszweck: Spende - Caritas-Sammlung St. Liborius

Die entsprechenden Angaben für St. Augustinus und Monika:

Zahlungsempfänger: Kath. Gemeinde St. Augustinus und Monika
IBAN: DE36 4545 0050 0002 0300 54 Verwendungszweck:  
Spende – Caritas-Sammlung St. Augustinus und Monika

Es sei darauf hingewiesen, dass die Hälfte der Spenden in unserer Ge-
meinde verbleibt. Dadurch können wir Hilfebedürftigen vor Ort ge-
zielt helfen. Selbstverständlich verbleiben die eingegangen Spenden 
jeweils in den beiden Standorten, wo sie gesammelt worden sind. Im 
übrigen gilt der Kontoauszug beim Finanzamt als Spendenquittung.  
Bitte helfen Sie uns und der Caritas für die notwendigen Hilfsaktionen.
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Am 11. November feiert die Kirche das Fest von Martin von Tours. Obwohl 
er vor fast über 1.800 Jahren gelebt hat (geboren 316/17 nach Christus, ge-
storben 397), ist er einer der bekanntesten Heiligen, denn ihm zu Ehren gibt 
es rund um seinen Festtag einen großen Umzug, bei dem gerade ihr Kinder 
mit leuchtenden Laternen an Martin erinnert. Im Mittelpunkt dieser Mar-
tinsumzüge steht ein Ereignis aus dem Leben des heiligen Martin. Als er 
noch römischer Soldat war, kam er eines Abends in die französische Stadt 
Amiens. Es war Winter und im Stadttor saß ein unbekleideter Bettler, der 
fror. Martin hatte Mitleid mit ihm, nahm sein Schwert, teilte seinen Mantel 
und schenkte eine Hälfte dem Bettler, damit er in der Nacht nicht erfror. In 
der darauffolgenden Nacht – so erzählt es die Geschichte – ist Christus dem 
Martin im Traum erschienen mit dem halben Mantel des Bett-
lers. Was Martin dem armen Mann Gutes getan hatte, das 
hatte er für Christus gemacht. Bildlich gesprochen 
hatte Martin Licht in die Dunkelheit der Ar-
mut und der Kälte des Bettlers gebracht, 
und deshalb geht ihr am Martinstag mit 
euren leuchtenden Laternen durch die 
dunklen Straßen und macht es ein we-
nig heller. Zugleich erinnert ihr daran, 
dass alle Menschen anderen Licht brin-
gen können, wenn sie ihnen in der Not 
helfen. In der Folgezeit wurde Martin 
Christ, verließ die römische Armee und 
wurde Mönch in einem Kloster. Später 
wurde er zum Bischof der französischen 
Stadt Tours geweiht, sodass er auch 
unter dem Namen Martin von Tours be-
kannt ist.
 

Kinderseite.

Finde acht Fehler!
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Aus unserer Pfarrei.
 
Das Suchthilfezentrum der Caritas Ennepe-Ruhr verleiht ein Märchenmobil an Kindergärten und Schulen 
und leistet damit Präventionsarbeit. Wie genau, das haben die Kinder der Kita Heilig Geist an der Sedanstra-
ße selbst erlebt. 
„Dürfen wir jetzt endlich ins Märchenmobil?“, fragt eine Handvoll Kinder und wartet ungeduldig vor dem buntbemal-
ten Bauwagen, der vor dem Katholischen Kindergarten Heilig Geist an der Sedanstraße steht. „Ja, jetzt geht es los“, 
verkündet die Erzieherin Nina Brinkhoff und lässt den Schlüssel zum Bauwagen in ihrer Hand klimpern. Kaum ist die 
Tür offen, stürmen die kleinen Entdecker hinein ins Märchenabenteuer. Denn dass der außergewöhnliche Wagen 
bei ihnen an der Kita steht, ist nicht selbstverständlich. „Wir haben das Märchenmobil von der Caritas Ennepe-Ruhr 
geliehen. Das Suchthilfezentrum stellt den Bauwagen zeitweise immer wieder an eine andere Institution wie Kinder-
gärten oder Schulen, damit die Kinder ihn erkunden können“, erklärt die Erzieherin.
Und zu erkunden gibt es darin jede Menge. Sofort haben die Kinder die Kisten voller Kostüme entdeckt, bunte Hüte 
aus den Regalen gefischt und dem Zauberclown auf der Sitzbank Hallo gesagt. „Ich möchte gerne Elsa sein“, 
verkündet die kleine Sakina (4) und macht sich gleich auf die Suche nach dem passenden Kostüm. 
Neben Prinzessinnen stehen in kurzer Zeit böse Hexen, magische Zauberer und mutige Ritter 
im Raum, und die Kinder fallen sofort in die neue Rolle, die sie für sich entdeckt haben.
„Genau darum geht es im Märchenmobil“, erklärt Miriam Starsinski, Präventionsbe-
auftragte der Caritas Ennepe-Ruhr. „Die Kinder können auf spielerische Weise Rollen 
austesten, sie werden dazu animiert, sich schwierigen Situationen zu stellen und Lö-
sungen zu finden. Sie können mal böse, mal lieb sein, und die Wirkung ihrer Verhal-
tensweisen austesten. Sie lernen dabei viel über sich und auch für die Zukunft. Auf 
diese Weise leisten wir frühe Präventionsarbeit, damit später erst gar kein Suchtrisi-
ko entsteht, weil die Kinder spielerisch lernen, selbstbestimmt und verantwortungs-
bewusst zu handeln und zwischen Gut und Böse zu unterscheiden“, so die Diplom-
Pädagogin.
 
Freies Spiel genauso wichtig wie Märchen zu hören
Die Macht der Märchen. Die Kinder der Kita Heilig Geist sind in jedem Fall begeistert und ge-
hen im Spiel auf. „Wollt ihr denn auch ein Märchen hören?“, fragt Nina Brinkhoff. „Jaaaa“ – hört 
man es aus allen Ecken des Bauwagens, aber schon nach einigen Sätzen von Rapunzel 
schwindet die Aufmerksamkeit, und die Kinder verfallen wieder in ihr Rollenspiel, 
schwingen den Zauberstab oder schreiten prinzessinnengleich durch den Raum. 
„Auch das ist völlig o.k.“, sagt die Erzieherin. „Gerade an den ersten Tagen im 
Märchenmobil ist alles noch so aufregend und neu, da fällt es schwer, stillzu-
sitzen und zuzuhören. Aber die Kinder setzen sich ja dennoch mit den Themen 
auseinander, das ist wichtig.“
Und schon klopft es gegen die Wagentür, und alle Kinder schrecken kurz zusam-
men. War das etwa der böse Wolf aus Rotkäppchen oder die Hexe von Hänsel 
und Gretel? „Nein, ich weiß, wer das war!“, ruft Sakina freudestrahlend und zeigt 
zum Fenster raus. Denn draußen wartet schon ungeduldig die nächste Gruppe, um 
im Bauwagen auf Märchenentdeckung und Selbsterfahrung zu gehen.
 

Text und Fotos: Patrizia Labus

MarchenSucht vorbeugen
durch 

Zu den Bildern: Sakina (re., 4 Jahre) und Asya (li., 3 Jahre) haben sichtlich Spaß beim Verkleiden.
Erzieherin Nina Brinkhoff liest den Kindern im Märchenmobil etwas vor.
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Die Kinder der Kita Heilig Geist sind begeistert vom Märchenmobil der Caritas Ennepe-Ruhr.

Das Märchenmobil des Suchthilfe-
zentrums der Caritas Ennepe-Ruhr können 

sich Einrichtungen, die mit Kindern im Vor- und 
Grundschulalter arbeiten, ausleihen. 

Voraussetzung ist die Teilnahme an einer Multiplikatoren-
schulung, um die Zielsetzung und die Inhalte zu verinnerlichen.

Die Caritas Ennepe-Ruhr macht vielfältige Angebote 
zur Suchtprävention an Kindergärten, Schulen und anderen Institu-
tionen der Kinder- und Jugendarbeit. Dabei geht es um die Entwick-
lung und Förderung von Verhaltensweisen, die bessere und risikoar-

me Bewältigung von Lebenslagen ermöglichen.
Mehr Infos unter www.caritas-en.de und bei der Präventionsbe-

auftragten Miriam Starsinski unter Tel. 0 23 36 / 9 24 25 40 
oder suchtpraevention@caritas-en.de

Zu den Bildern: Sakina (re., 4 Jahre) und Asya (li., 3 Jahre) haben sichtlich Spaß beim Verkleiden.
Erzieherin Nina Brinkhoff liest den Kindern im Märchenmobil etwas vor.
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Aus unserer Pfarrei.

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  
und den Angehörigen Kraft im Glauben  
an die Auferstehung.

Für unsere Verstorbenen im September und Oktober*

* bis Redaktionsschluss

Rosa Schoeppner, Rita Da Sois, Maria Jasper
aus St. Peter und Paul

Anna Elisabeth Apel, Werner Jan Wagstyl
aus St. Augustinus und Monika 

Birgit Maria Maschke aus St. Liborius

Heribert Tristram aus St. Januarius

Paulina Holeczek, Karl Heinz Klein,  
Hugo Karl Manfred Nolte aus St. Josef 
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Taufen
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Tauf- und Patenbescheinigungen  
erhalten Sie in unserem Pfarrbüro  
St. Josef, Haßlinghausen.  
Unsere Sekretärin Frau Euteneuer  
sendet Ihnen die Bescheinigungen  
gerne zu.

Michael Quoist

Wer den anderen liebt,  
lässt ihn gelten, so wie er ist,  

wie er gewesen ist und  
wie er sein wird. 

Karolin Dörr, 
Juri Aaron Ruhnau

getauft in St. Peter und Paul

Lena Marie ten Oever, Mayla Felicja Brylka,  
Giovanni Trovatello getauft in St. Josef

Max Nöcker, Gian-Luca Sebastiano Giuliano,  
Ben Theo Kuchnia getauft in St. Januarius

Ben Lindner, Nouri Patrice Angcaya, 
Lauri Atreyu Alemanno, Julian Wilhelm Peters, 

Hanna Pijanowski getauft in
St. Augustinus und Monika

Wir wünschen ihnen, den Eltern und  
Paten mit Gottes Segen 

eine gute Zukunft.

Kollekten im  
Monat November
an Sonn- und Feiertagen
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02.11. Kollekte für  
die Priesterausbildung in 
Osteuropa

21.11. Kollekte am Diaspora-
Opfertag für das Bonifatius-
werk Paderborn

28.11. Opferstock ADVENTIAT
(Beginn)

Nicht erwähnte Kollekten kommen 
der Gemeinde zugute.

Kevin Schütze und Julia Hoffmeier
aus St. Augustinus u. Monika

Hochzeiten:

Herzlichen Glückwunsch
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Für unsere Verstorbenen im September und Oktober*

Dankeschön für Ihre Unterstützung der Pfarrnachrichten 

Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Spendern von klei-
neren Beträgen. Es werden 
immer wieder Spenden für 
die Pfarrnachrichten auf 
unserem Konto eingezahlt. 
Diese sind ebenfalls ein 
wichtiger Beitrag zur Ge-
samtfinanzierung.

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Peter und Paul 
(Witten, Sprockhövel, Wetter)
Stadtsparkasse Sprockhövel
IBAN: DE50 4525 1515 0001 0066 34
BIC: SPSHDE31XXX
Stichworte: „Spende Pfarrnachrichten“

Voestenstraße 13 – 15 • 58456 Witten
Tel.: 02302 / 976 – 0 • Fax: 02302 / 976 – 55

Katholisches Altenzentrum
St. Josefshaus Herbede

 VVoonn--GGaalleenn--SSttrraaßßee  55,,  4455554499  SSpprroocckkhhöövveell  
BBüürroo  &&  AAuusssstteelllluunngg  

  
BBaahhnnhhooffssttrraaßßee  44,,  445555442255  HHaattttiinnggeenn  

BBeerraattuunnggssbbüürroo  
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Mobile Fußpflege 
Hausbesuche nach telef. Vereinbarung 

Anneliese Lux 
 Tel. 02335/ 6 14 89 

Pedi-Lux bestattungen-rumberg.de
Wir im Internet

Lernen Sie uns kennen
Kattenjagd 37 - 58456 Witten

02302 - 97040
Bestattermeister

Qualifizierter Fachbetrieb
im Bestattungsgewerbe

Möbel-Innenausbau
Fenster-Haustüren-Innentüren
Uellendahl 12 • 45549 Sprockhövel 
Tel. 0 23 39 / 23 16 •  www.schreinerei-gockel.de

GockelGockel
BESTATTUNGEN

Tel. 0 23 39 / 23 16 
Sprockhövel-Haßlinghausen



Kontakte.

St. Peter und Paul 
Meesmannstraße 97 A, 58456 Witten-Herbede
Tel. 0 23 02 / 2 02 26 70 • Fax 0 23 02 / 2 02 26 85
E-Mail: st.peter-und-paul.witten-herbede@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer
Öffnungszeiten im Gemeindebüro: Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Gemeindesaal Vermietung: 0 23 02 / 2 02 26 70  o. 
Pfarrbüro, Tel. 0 23 39 / 23 15
Kindergarten St. Barbara: Hanna Johannes , Tel. 0 23 02 / 7 37 66

St. Antonius
Am Friedhof 12, 58456 Witten-Buchholz
Gemeindebüro siehe Kontaktdaten St. Peter und Paul
Vermietung des Gemeindesaals: 
Frau Scherkenbach Tel. 0 23 24 / 3 16 30 

Pfarrei St. Peter und Paul 
Witten - Sprockhövel - Wetter
Kortenstr. 2 • 45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 39 / 23 15 • Fax 0 23 39 / 31 88
E-Mail: info@ppherbede.de
www.ppherbede.de
Instagram: https://www.instagram.com/ 
pfarrei_st_peter_und_paul
Facebook: https://www.facebook.com/ 
sanktpeterundpaul

St. Augustinus und Monika 
An der Windecke 20, 58300 Wetter-Grundschöttel
Tel. 0 23 35 / 68 02 35 
E-Mail: St.Augustinus-und-Monika.wetter@bistum-essen.de
Gemeindebüro Öffnungszeiten:  
Montag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, Donnerstag: 12.30 Uhr – 16.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: 
Dienstag: 11.00 Uhr – 12.30 Uhr, Mittwoch: 16.15 Uhr – 17.15 Uhr
Sonntag: 10.30 Uhr – 11.45 Uhr, Tel. 0 23 35 / 9 75 58 06
Kindergarten St. Gerwin: Tel. 0 23 35 / 6 10 10
Küsterin: Adelheid Puscz, Tel. 0 23 35 / 73 96 44
Vermietung Gemeindesaal: Hermann Waterkamp, 
Tel. 0 23 35 / 6 02 50

St. Januarius
Von-Galen-Strasse 7, 45549 Sprockhövel-Niedersprockhövel
E-Mail: St.Januarius.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Jolanta Nüllig, Tel. 0 23 24 / 76 06 • Fax 0 23 24 / 91 60 84
Bürozeiten: Donnerstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Küsterin & Hausmeisterin: Bozena Kilit, Tel. 0 23 24 / 90 06 32   
(auch Vermietung u. Belegung des Gemeindeheims)
Kindergarten: Tel. 0 23 24 / 7 82 25

St. Liborius
Am Leiloh 9, 58300 Wetter-Wengern
Tel. 0 23 35 / 7 02 29  •  Fax. 0 23 35 / 7 10 77
E-Mail: Buero.st.liborius-wengern@t-online.de
Gemeindebüro Öffnungszeiten: 1. Mittwoch im Monat: 
9.45 Uhr – 11.45 Uhr

St. Josef
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 
E-Mail: St.Josef.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer, Tel. 0 23 39 / 23 15
Bürozeiten: Montag, Mittwoch u. Freitag: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Dienstag u. Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Küsterin: Julia Asakas, Tel. dienstlich 0 23 39 / 1 20 83 98 (Sakristei)
Hausmeister: Ehel. Bernhard u. Ingrid Klimek, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 99 
Gemeindebus: Bernhard Klimek, Kortenstr. 8, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 99
Kindergarten St. Josef: Stefanie Brückner, Tel. 0 23 39 / 47 71

Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pastor Wieland Schmidt: Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Pastor Dominic Ekweariri: Tel. 01 52 / 17 03 66 96
Diakon Thomas Becker: Tel. 01 77 / 5 03 21 48
E-Mail: tbecker-bochum@t-online.de

Seelsorger/Priester im besonderen Dienst 
oder im Ruhestand:
Pastor  Bernhard Alshut: 
Tel. 0 23 02 / 8 78 40 26 • Fax 0 23 02 / 9 62 81 04
E-Mail: Alshut.Bernhard@gmx.de
Pastor  Jochen Hesse: Tel. 0 23 24 / 6 78 75
Pastor  Norbert Schroers: Tel. 0 23 35 / 9 71 50 54

Pastoralreferent: 
Bernd Fallbrügge, Tel. 0 23 39 / 1 27 07 07  
E-Mail: fallbruegge@gmail.com

Gemeindereferentin:
Angela Hoppe: Tel. 0 15 73 / 3 16 65 45
E-Mail: Angela.Hoppe@bistum-essen.de 
Sprechzeit nach Vereinbarung

Dorothee Janssen, Inklusion & Teilhabe 
SMS: 01 51 20 02 65 17
E-Mail: Dorothee.Janssen@bistum-essen.de 
Blog: https://asnide.wordpress.com/
Öffentlicher Kanal bei telegram: t.me/bit58456

Presse-Team 
Patrizia Labus Tel. 0 23 36 / 81 95 38 und  
Claudia Kook Tel. 0 23 36 / 81 95 37
presse@peterundpaul-herbede.de


